
Anmeldung Ringtreffen

vom 29. - 31.Oktober 2004
Anmeldung bitte zurücksenden an:
SJD – Die Falken Bundesvorstand
Kaiserstr. 27
53113 Bonn
per Fax: 0228 369 38 50
per Mail: andrea.lummert@sjd-die-falken.de

Name:

 Adresse:

fon:

mail:

Gliederung:

Ich reise am Freitag    [  ]
              am Samstag [  ] an.
                               Ich bezahle    bar  [  ]
                                per Überweisung [  ]
Ich werde voraussichtlich am Samstag  an
folgender AG teilnehmen:

______________________________________

Ich möchte vegetarisch [  ]
                    mit Fleisch [  ] essen

___________________________________________________
Unterschrift, bei unter 18-jährigen die der/
des Erziehungsberechtigten

Wegbeschreibung zum
Salvador Allende Haus:
mit dem Auto:
A 43, Ausfahrt „Recklinghausen/Herten/
Oer-Erkenschwick“. L511 Richtung Oer-
Erkenschwick. Bei der Ampel links auf die
Recklinghäuser Str. abbiegen. Nach ca. 2
km hinter einer Ampelkreuzung links in den
Haardweg einbiegen. Diesen solange fah-
ren, bis am Ende des Ortes rechts der
Haardgrenzweg abzweigt.

mit ÖPNV:
Zentraler Omnibusbahnhof direkt vor dem
Hauptbahnhof Recklinghausen. Linie 231
bis zur Haltestelle Stimbergpark. Von dort
aus zu Fuß Richtung Wald und an der er-
sten Kreuzung links abbiegen (ca. 600 m).
Folgt der Beschilderung.

Ringtreffen
2004

F-Ring

29. – 31.
Oktober 2004

Salvador Allende  Haus
Sozialistisches Bildungszentrum

Mitbestimmung-
wie geht das?

Sozialistisches Bildungszentrum
Salvador Allende Haus
Haardgrenzweg 77
45739 Oer Erkenschwick
Tel.: (0 23 68) 69 06-0
Teilnahmekosten: 25 Euro/
Fahrtkostenerstattung 50%.



Einladung zum
F-Ringtreffen

Programm:
Freitagabend:
Polit-Jam & Cocktailnight (mit SJ-Ring)

Samstagvormittag:
  9:30 Uhr Begrüßung und Einstieg
  9:45 Uhr Partizipation - Der Verbands-Check. Wie beteiligen wir

Kinder an Verbandsentscheidungen? Kritische Fragen
zur Selbstüberprüfung.

12:30 Uhr Mittagessen

Samstagnachmittag:
14:00 Uhr Arbeitsgruppen
AG 1: Clara Rienits: Methoden zur Förderung von Partizipation.
AG 2: Silke Haas: „Kinderparlamente auf dem Prüfstand“ -
            Wie Kinder in der Gesellschaft mitbestimmen.
AG 3: Marcus Butz: Lesekreis „Wie die Bildung zum Bauern

kommt“- Theorien zu Herkunft, Partizipation und Bildung
AG 4: Ariane Graske: „Partizipation und Migration. Wie Kinder aus

Migrantenfamilien sich bei den Falken beteiligen.“
17:00 Uhr Zusammenfassung der Ergebnisse der Kleingruppen
18:00 Uhr  Abendessen
19:00 Uhr  „Kids- Courage“ - ein Falken-Projekt in Berliner

      Schulen. Vorstellung und Diskussion.  (Anja Wilhelm
     und Tim Scholz (LV Berlin))

Sonntagvormittag:
9:30 Uhr Warming up - Auswertung des Bundespfingst-

camps und Perspektiven der Ringarbeit
AG F-Arbeit: Bundespfingstcamp als bundesweite Aktion mit Kin-

dern. Was war gut, was war schlecht?
AG RF-Arbeit: Bundespfingstcamp und der RF-Bereich: Wie

       weiter auf Bundesebene? Perspektiven der RF-
       Arbeit (Marcus Butz)

11:30 Uhr Abschlussrunde  mit Auswertung

Das jährlich stattfindende F-Ringtreffen ist für alle
gedacht, die sich bei der SJD – Die Falken vor Ort
oder in Vorständen auf Bezirks- und Landesebene mit
Fragen der Kinderpolitik, Kindergruppenarbeit und
allen F-Ring-Fragen befassen. Wir wollen dieses Mal
auch besonders diejenigen ansprechen, die mit RF-
lerInnen, Rofas oder wie sie auch immer bei euch
heißen, Gruppenarbeit machen.

Das Ringtreffen bietet Gelegenheit zum bundesweiten
Erfahrungsaustausch. Gemeinsam wollen wir neue
Ideen entwickeln und Pläne für die nächsten zwei
Jahre schmieden.

Alles dreht sich um Partizipation.
Wir stellen unsere Praxis auf den Prüfstand. Wie funktioniert Kindermitbestimmung
vor Ort, was kann mitbestimmt werden und wer bestimmt wirklich mit? Wie können wir
Mitbestimmung fördern und welche Methoden helfen dabei? Wie sieht
Kindermitbestimmung außerhalb des Verbandes aus, welche Möglichkeiten zur
gesellschaftlichen Partizipation werden wahrgenommen und wie funktionieren sie?
Wie klappt Mitbestimmung in Familie, Schule und im kommunalen Rahmen? Was hat
Mitbestimmung mit Bildung und sozialer Lage zu tun? Zu all diesen Fragen gibt es
Diskussionen und Beiträge, Workshops und Praxistipps.


